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V e r a n l a s s u n g  

 
1 VERANLASSUNG 

Die Lauchhammer Green Energy GmbH & Co. KG plant im WEG 50 „Klettwitz Nord“ der RPG "Lau-

sitz-Spreewald" unter der Projektbezeichnung "WP Lauchhammer" die Errichtung und den Betrieb 

von Windenergieanlagen (WEA). 

K&S UMWELTGUTACHTEN wurde von der Lauchhammer Green Energy GmbH & Co. KG beauftragt, in 

der Saison 2018/2019 die Nutzung von Gewässern im Umfeld des Plangebietes durch Nordische 

Gänse und Kraniche zu erfassen. Die Kartierungen fanden von September 2018 bis März 2019 statt. 
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2 PLANGEBIET / UNTERSUCHUNGSGEBIET 

Das Plangebiet "WP Lauchhammer" befindet sich im Landkreis Oberspreewald-Lausitz im Südwes-

ten Brandenburgs, etwa 4 km nordöstlich von Lauchhammer bzw. ca. 1 km nördlich von Kostebrau 

(Abb. 1). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 1 Lage des Plangebietes (rote Linie). 

 

Das Plangebiet ist eine Teilfläche des Windeignungsgebietes (WEG) "Klettwitz Nord". Es liegt im 

Bereich des ehemaligen Tagebaus Klettwitz. 

Den größten Flächenanteil im Plangebiet nehmen junge Aufforstungsflächen ein. Zwischen den Auf-

forstungsflächen gibt es auch noch kleinere Offenlandflächen, vor allem Sand- und Trockenrasenflä-

chen, sandige Schneisen und Wege. Einige Wege sind aber auch durch Schotter befestigt. 

Einen großen Flächenanteil nehmen auch die noch nicht oder noch nicht vollständig rekultivierten 

Bereiche des ehemaligen Tagebaus in verschiedenen Sukzessionsstadien ein. Es sind auch einige 

kleinere Gewässer vorhanden (Karte A). 

Zum Untersuchungsgebiet gehören mit dem Bergheider See, der "Innenkippe Nord" sowie der 

"Schwarze Keute" drei potentielle Schlafgewässer von Nordischen Gänsen und/oder Kranichen. 
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3 METHODEN 

Da es aus vorherigen Untersuchungen und aus der Datenabfrage beim LfU (LfU N3 2018) Hinweise 

auf eine Schlafplatznutzung im TAK1-relevanten Rahmen gab, wurde zur Saison 2018/19 eine ent-

sprechende Kontrolle durchgeführt. Die potentiellen Schlafgewässer im relevanten Umfeld (5 km-

Radius um das Plangebiet) sind der Bergheider See sowie die spontan entstandenen Gewässer 

"Innenkippe Nord" und "Schwarze Keute" in der Bergbaufolgelandschaft des ehemaligen Tagebaus 

Klettwitz (Karte A). 

Die Zählung an den potentiellen Schlafplätzen wurde im September 2018 begonnen und bis Ende 

März 2019 fortgeführt. Die insgesamt 26 Beobachtungstage verteilten sich wie folgt auf die einzelnen 

Monate (s. a. Tab. 1, 2 und 2): 

Herbstzug: 1 x September, 6 x Oktober, 8 x November, 1 x Dezember; 

Frühjahrszug: 3 x Januar, 4 x Februar und 3 x März. 

Die Untersuchungen starteten i. d. R. ca. 1 Stunde vor Sonnenaufgang und wurden parallel durch 

zwei Beobachter durchgeführt. Nach der Zählung der übernachtenden Vögel wurde bis zum Abflug 

am Schlafplatz verblieben, um die Abflugrichtungen zu erfassen und zu dokumentieren. 

 

                                                      

1 TAK = Tierökologische Abstandskriterien (MLUL 2018a) 
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4 ERGEBNISSE 

Die Ergebnisse der Schlafplatzzählungen sind in der Tabelle 1 dargestellt. Im Anhang I sind in der 

Tabelle 2 die Beobachtungen sowie die Bedingungen der einzelnen Kontrollen detailliert aufgeführt. 

Die dokumentieren An- und Abflüge von Nordischen Gänsen an den Schlafgewässern sind in der 

Karte A dargestellt. Die Abflüge der Kraniche sind in der Karte B verzeichnet. 

 

Bergheider See 

Insgesamt wurden an 15 von 25 Kontrollterminen übernachtende Nordische Gänsen am Bergheider 

See registriert. Am 10.10. kam es zu der ersten positiven Zählung von nur elf schlafenden Saatgän-

sen. Die höchste Anzahl wurde am 27.10. mit maximal 3.000 Gänsen erreicht. Bis Ende November 

wurden wechselnd große Rastgemeinschaften zwischen 120 (28.11.) und 1.450 (10.11.) erfasst. In 

den Monaten Dezember und Januar gab es keine schlafender Gänse auf dem Gewässer. Erst am 

30.01. wurden erneut 21 und am 06.02. 129 Tiere registriert. Letztmalig schliefen am 12.02. ca. 400 

Gänse auf dem Bergheider See. 

An mehreren Tagen war es so, dass sich zu den übernachtenden Gänsen noch vor dem Abflug wei-

tere z. T. große Trupps (bis zu 850 Gänse) gesellten. Diese kamen z. T. von der "Schwarzen Keute" 

zum Bergheider See (bspw. 27.10. 600, 31.10. 650, 17.11. 850) oder aus Westen (07.11. 500) und 

Osten (14.11. 700). Diese Gruppen flogen dann gemeinsam mit den Schlafgemeinschaften ab, wo-

bei fast immer die gesamte Rastgemeinschaft gleichzeitig oder in kurzer Zeit den See verließ. Die 

Abflüge erfolgten zwar in alle Richtungen, die Masse der Gänse flog allerdings in westliche bis süd-

westliche Richtungen ab. Nur am 24.11. flog ein größerer Trupp mit ca. 800 Gänsen in Richtung 

Nordost und am 27.10. 350 Gänse nach Ost. In Richtung Südost, also in Richtung Plangebiet, ist nie 

eine nennenswerte Anzahl von Gänsen geflogen. 

Rastende Graugänse wurden auf dem „Bergheider See“ an vier Terminen erfasst. Die höchste Ta-

gesumme betrug dabei 122 (am 10.10.). An den drei anderen Tagen (06.02., 07.03. und 20.03.2019) 

schliefen nur 39, zwei und 18 Tiere auf dem See. 

Am 30.01.2019 wurde ein und am 07.03. drei übernachtende Kraniche registriert. 

 

 

„Schwarze Keute“ 

An elf von 26 Kontrollterminen haben Nordische Gänse das Gewässer zum Übernachten genutzt. 

Am 24.10. kam es zu der ersten positiven Zählung von rund 2.000 schlafenden Gänsen. An den 
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nächsten neun Terminen konnten weiterhin große Ansammlungen schlafender Gänse registriert 

werden. Die höchste Anzahl wurde dabei am 27.10. mit rund 7.000 Gänsen erreicht. Ab Ende No-

vember konnte keine Nutzung mehr festgestellt werden. Am 15.01. haben dann nochmals einige 

Hundert Gänse in der Schwarze Keute geschlafen. Der Großteil, geschätzt 600-800 Gänse, flog 

aber noch in der Dunkelheit ab, so dass "nur" noch ca. 300 Gänsen am Schlafplatz gezählt werden 

konnten. Danach war das Gewässer bis Mitte Februar zugefroren und es wurden bis Ende März 

keine Gänse mehr registriert. 

An mehreren Tagen flogen größere Gruppen der in der "Schwarzen Keute" schlafenden Gänse zu 

erst zum Bergheider See (bspw. 27.10. 600, 31.10. 650, 17.11. 850) und gesellten sich dort zu den 

dort übernachteten Gänsen. Am 27.10. kamen ca. 700 Gänse erst aus Richtung Süden, landeten 

kurz in der "Schwarzen Keute", um dann weiter zum Bergheider See zu fliegen. Auch an der 

"Schwarzen Keute“ war es ansonsten i. d. R. so, dass die gesamte Schlafgemeinschaft gleichzeitig 

oder in wenigen Trupps in kurzer Zeit das Gewässer verließ. Die mit Abstand meisten Gänse flogen 

in westliche bis südöstliche Richtungen ab. Nur drei Mal flogen einzelne Trupps in Richtung Nordost 

bzw. Nordnordost. Am 31.10. flogen ca. 350 Gänse über das Plangebiet WP Lauchhammer und 

anschließend auf halber Masthöhe durch den WP Klettwitz 3, nördlich des Plangebietes. Weitere 

rund 100 Gänse flogen westlich am Plangebiet WP Lauchhammer und am WP Klettwitz 3 vorbei und 

drehten dann nördlich des Windparks nach Osten. Genauso verhielt sich am 03.11.2018. Ein Trupp 

mit ca. 100 Gänsen flog in Richtung Nordost. Am 27.10. flogen wiederum 100 Gänse erst nach Süd-

ost und drehten dann nach Süd. In Richtung Ost, also in Richtung Plangebiet, ist nie eine nennens-

werte Anzahl von Gänsen geflogen. 

Rastende Graugänse wurden an der „Schwarzen Keute“ keine erfasst.  

Übernachtende Kraniche wurden an acht Tagen beobachtet. Die größte Anzahl wurde mit 78 Krani-

chen am 03.10. gezählt. Im Zeitraum Ende Oktober bis Ende Februar wurden keine Kraniche an 

dem Schlafplatz registriert. Am 26.02.2019 wurden dann 19 und am 07.03. ein Paar am Schlafplatz 

erfasst. 

Die Kraniche flogen fast immer in westliche Richtungen ab. Nur am 03.10. flogen 49 Kraniche west-

lich am Plangebiet WP Lauchhammer und am WP Klettwitz 3 vorbei und drehten dann nördlich des 

Windparks nach Osten. 

 

„Innenkippe Nord“ 
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Die „Innenkippe Nord“ war im Herbst 2018 trocken gefallen und im Frühjahr (Januar / Februar zeit-

weise zugefroren)  

Bei den Kontrollen des potentiellen Rastplatzes „Innenkippe“ wurden keine Nordischen und auch 

keine Graugänse festgestellt. 

Wenige (zwei- bis sechs Individuen) übernachtende Kraniche wurden ausschließlich an drei Tagen 

im Frühjahr beobachtet. 

 



 E r g e b n i s s e  S c h l a f p l ä t z e  
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Tab. 1. Anzahl der an den drei potentiellen Schlafplätzen in der Zeit von September 2018 bis März 2019 übernachtenden Gänse und Kraniche. Geschätzte Werte sind kursiv geschriebenen. 

Bergheider See Schwarze Keute Innenkippe 

Datum Nord. Gänse Graugänse Kranich Nord. Gänse Graugänse Kranich Nord. Gänse Graugänse Kranich 

26.09.2018 keine Kontrolle 0 0 56 0 (trocken) 

03.10.2018 0 0 0 0 0 78 0 (trocken) 

10.10.2018 11 122 0 0 0 51 0 (trocken) 

16.10.2018 14 0 0 0 0 16 0 (trocken) 

24.10.2018 0 0 0 2.000 0 0 0 (trocken) 

27.10.2018 2.500-3.000 0 0 7.000 0 < 20 0 (trocken) 

31.10.2018 300 0 0 4.700 0 0 0 (trocken) 

03.11.2018 650 0 0 3.800 0 0 0 (trocken) 

07.11.2018 510 0 0 2.300 0 0 0 (trocken) 

10.11.2018 1.450 0 0 3.500 0 0 0 (trocken) 

14.11.2018 800 0 0 2.850 0 0 0 (trocken) 

17.11.2018 200 0 0 4.450 0 0 0 (trocken) 

20.11.2018 590 0 0 4.500 0 0 0 (trocken) 

24.11.2018 800 0 0 350 0 0 0 (trocken) 

28.11.2018 120 0 0 0 0 0 0 (trocken) 

01.12.2018 0 0 0 0 0 0 0 (trocken) 

 

15.01.2019 0 0 0 300 0 0 0 (zugefroren) 

23.01.2019 0 0 0 0 (zugefroren) 0 (zugefroren) 

30.01.2019 21 0 1 0 (zugefroren) 0 (zugefroren) 

06.02.2019 129 39 0 0 (zugefroren) 0 (zugefroren) 

12.02.2019 ca. 400 0 0 0 (zugefroren) 0 (zugefroren) 

19.02.2019 0 (dünn zugefroren) 0 0 0 0 0 0 

26.02.2019 0 0 0 0 0 19 0 0 4 

07.03.2019 0 2 3 0 0 2 0 0 6 

13.03.2019 0 0 0 0 0 0 0 0 2 

20.03.2019 0 18 0 0 0 8 0 0 0 
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Karte A. An- und Abflug von Nordischen Gänsen an den Schlafgewässern.
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Karte B. Abflug von Kranichen an den Schlafgewässern. 
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Karte C. Überflüge von Nordischen Gänsen und Kranichen im Umfeld des Plangebietes WP Lauchhammer 
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T A K  

 
5 BERÜCKSICHTIGUNG DER "TIERÖKOLOGISCHEN ABSTANDSKRITERIEN" 

Die TAK (MLUL 2018a) unterscheiden hinsichtlich der Zug- und Rastvögel Schutz- und Restriktions-

bereiche. In den Schutzbereichen stehen im Regelfall tierökologische Belange der Errichtung von 

WEA entgegen. Allerdings wird im Windkrafterlass darauf hingewiesen, dass im Rahmen des Zulas-

sungsverfahrens "Eine Verringerung der von den TAK definierten Abstände ... möglich (ist), wenn im 

Ergebnis einer vertieften Prüfung festgestellt werden kann, dass beispielsweise aufgrund der spe-

ziellen Lebensraumanforderungen der Art nicht der gesamte 360°-Radius des Schutzabstandes um 

den Brutplatz für den Schutz der Individuen benötigt wird" (MUGV 2011, S. 4). Dies kann z. B. der 

Fall sein, wenn ein erheblicher Teil des Schutzradius für die betreffende Vogelart keine nutzbare 

Habitatausstattung aufweist. Bzgl. der Rastvögel ist dies bspw. der Fall, wenn das Gebiet aus Wald 

besteht. 

In den Restriktionsbereichen ist zu prüfen, ob es sich um essentielle Lebensraumbestandteile, z. B. 

Hauptnahrungsflächen oder Flugkorridore zwischen Schlafgewässern und Nahrungsgebieten, han-

delt. Im Ergebnis der Prüfung kann es ggf. zu Einschränkungen oder Modifikationen im Planungs-

prozess, wie etwa Verkleinerungen oder Verlagerungen von Anlagestandorten, kommen oder sich 

verstärkte Anforderungen an die Kompensation entstehender Beeinträchtigungen ergeben. 

In den aktuellen Daten des LfU (LFU N3 2018) wird nur der Bergheider See als Schlafplatz für Nordi-

sche Gänse verzeichnet, ohne konkrete Rastzahlen zu benennen. 

Ein Schutzbereich von 5.000 m soll gemäß TAK für Schlafgewässer angewendet werden, "auf de-

nen regelmäßig mindestens 5.000 nordische Gänse rasten". Diese Größenordnung wurde nur ein-

malig am 27.10.2018 an der "Schwarzen Keute" registriert. Am Bergheider See übernachteten ma-

ximal ca. 3.000 Nordische Gänse (27.10.). 

Für schützenswerte Schlafplätze des Kranichs wird die TAK-relevante Größenordnung "ab regel-

mäßig 500 Exemplaren" genannt. Diese Größenordnung wurde während der Untersuchung an kei-

nem der Gewässer auch nur annähernd erreicht. 
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6 ZUSAMMENFASSUNG 

Die Lauchhammer Green Energy GmbH & Co. KG plant im WEG 50 „Klettwitz Nord“ der RPG "Lau-

sitz-Spreewald" unter der Projektbezeichnung "WP Lauchhammer" die Errichtung und den Betrieb 

von Windenergieanlagen (WEA). In diesem Zusammenhang wurde K&S UMWELTGUTACHTEN beauf-

tragt, in der Rastsaison 2018/2019 die Nutzung des Bergheider Sees, der "Innenkippe Nord" und der 

"Schwarze Keute" als Schlafgewässer durch Nordische Gänse und Kraniche zu dokumentieren. 

Von September 2018 bis März 2019 wurden die drei potentiellen Schlafgewässer 26 Mal kontrolliert. 

Nordische Gänse wurden am Bergheider See an 14 Kontrolltagen mit maximal 3.000 Tieren gesich-

tet. Die Masse der Gänse flog in westliche bis südwestliche Richtungen ab. An der "Schwarzen Keu-

te" haben an elf Terminen Gänse übernachtet, im Maximum einmalig 7.000 Tiere, sonst immer unter 

5.000. Die mit Abstand meisten Gänse flogen hier in westliche bis südöstliche Richtungen ab. 

Am Bergheider See wurden an drei Kontrolltagen maximal 122 übernachtende Graugänse erfasst. 

An acht Kontrolltagen übernachteten an der "Schwarzen Keute" maximal 78 Kraniche, die vorwie-

gend in westliche Richtungen abflogen. Am Bergheider See und an der "Innenkippe Nord" wurden 

nur vereinzelt wenige Kraniche registriert. 

Im direkten Bereich des Plangebietes WP Lauchhammer wurden nur zwei Mal überfliegende Nordi-

sche Gänse (je ein Trupp mit ca. 350 bzw. 27 Gänsen) beobachtet. 

Nur einmalig wurde am 27.10.2018 mit ca. 7.000 übernachtenden Nordischen Gänsen das TAK-

Kriterium für einen Schutzbereich für Schlafgewässer ("regelmäßig mindestens 5.000 nordische 

Gänse", MLUL 2018) an der "Schwarzen Keute" erreicht. 
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7 QUELLENVERZEICHNIS 

LfU N3 (LANDESAMT FÜR UMWELT, ABT. NATURSCHUTZ) (2018): Avifaunistische Daten für die Planung 

von WEA im geplanten Windpark Klettwitz im Landkreis Oberspreewald-Lausitz, Schreiben vom 

27.09.2018. 

MLUL (MINISTERIUM FÜR LÄNDLICHE ENTWICKLUNG, UMWELT UND LANDWIRTSCHAFT) (2018): Tierökolo-

gische Abstandskriterien für die Errichtung von Windenergieanlagen in Brandenburg (TAK), 

Stand 15.09.2018, Anlage 1 des „Windkrafterlasses“ (MUGV 2011). 

MUGV (MINISTERIUM FÜR UMWELT, GESUNDHEIT UND VERBRAUCHERSCHUTZ BRANDENBURGS) (2011): 

Beachtung naturschutzfachlicher Belange bei der Ausweisung von Windeignungsgebieten und 

bei der Genehmigung von Windenergieanlagen („Windkrafterlass“ vom 01.01.2011). 
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ANHANG I 

Tab. 2. Die an den Schlafplätzen „Bergheider See“ und „Schwarze Keute“ in der Zeit von September 2018 bis März 2019 beobachteten Arten. Geschätzte Werte sind kursiv geschrieben. 

Bergheider See Schwarze Keute 

Nr. / Datum Zeitraum Wetter- und Beobachtungsbedingungen Saatgans Nordische Gänse Graugans Kranich Saatgans Nordische Gänse Graugans Kranich 

SP 1 
26.09.2018 

05:45-07:45 früh -1°C, schwach windig, leicht bewölkt, trocken, max. 2°C        56 ruh. + AF 

SP 2 
03.10.2018 

06:00-07:45 früh 9°C, starker Wind, wechselnde Bewölkung, einzelne kurze 
Schauer, meist trocken, max. 13°C 

        78 ruh. + AF 

SP 3 
10.10.2018 

06:30-08:00 5°C, Nebel über SK, (hinterer Teil), wolkenlos, windstill 11 ruh. + AF  122 ruh. + AF     51 ruh. + AF 

SP 4 
16.10.2018 

06:15-08:30 10°C, niederschlagsfrei 14 ruh. + AF   17 ÜF 3 ÜF   16 HF + ruf. 

SP 5 
24.10.2018 

06:00-08:45 früh 9,5°C, starker NW-Wind, wechselnde Bewölkung, zeitweise 
heiter und stark bewölkt, wenige kurze Schauer, max. 11°C 

      2.000 ruh. + AF 
27 ÜF 

  

SP 6 
27.10.2018 

06:15-09:30 8-9°C, mäßig bis starker Wind, stark bewölkt mit kurzzeitig etwas 
Regen, später auflockernd u trocken 

  2.560 ruh. + AF 
500 HF 

100 HF + AF 
31 ÜF 

   7.000 ruh. + AF 
700 HF 

 > 20 ruh. + AF 
37 AF 

SP 7 
31.10.2018 

05:45-08:15 3-13°C, wolkenlos bis leicht bewölkt, trocken, schwacher Wind 230 ruh. + AF 
646 HF + AF 

1.419 ÜF 

70 ruh. 
70 ÜF 

   4.720 ruh. + AF   

SP 8 
03.11.2018 

05:45-08:30 anfangs starke Bewölkung (einzelne Tropfen, später abnehmend, 7-
11°C, windstill bis schwacher Wind 

  95 ÜF 
650 ruh. + AF 
20 HF + AF 

   3.800 ruh. + AF   

SP 9 
07.11.2018 

05:45-09:00 früh 9°C, später bis 18°C, 40% leichte Wolkendecke, SW 3 Bft, kein 
Niederschlag, sonnig 

510 ruh. + AF 
625 HF + AF 

1.770 ÜF 

     2.300 ruh. + AF 
400 HF + AF 

100 HF 
300 ÜF 

  

SP 10 
10.11.2018 

06:15-08:15 trocken, leicht bewölkt, anfangs nebelig, windstill bis schwacher 
Wind, -1 bis 13°C 

1.450 ruh. + AF 
168 ÜF 

     3.500 ruh. + AF   

SP 11 
14.11.2018 

06:30-08:00 2-9°C, schwacher Wind, trocken, wechselnd bewölkt bis heiter   800 ruh. + AF 
1.000 HF + AF 

  850 ruh. + AF 
2.000 ruh. + W + AF  

575 ÜF 

   

SP 12 
17.11.2018 

06:15-08:20 1°C, NO Wind 3 Bft 200 ruh. + AF 950 HF + AF   120 HF 4.450 ruh. + AF   

SP 13 
20.11.2018 

06:30-08:00 1-2°C, starke Bewölkung, starker Wind   590 ruh. + AF 
170 ÜF 

   4.500 ruh. + AF   

SP 14 
24.11.2018 

06:30-08:15 trocken, windstill bis schwach windig, -1°C - 5°C, heiter bis stark 
bewölkt 

800 ruh. + AF 
17 HF + AF 

120 ÜF 

     350 ruh. + AF + KR   

SP 15 
28.11.2018 

06:30-07:45 Bewölkung 80%, -2°C; fast windstill, kein NS  120 ruh. + AF       

SP 16 
01.12.2018 

06:45-08:00 1°C bis 4°C, wechselnd bewölkt, leichter Regen bis auflockernd/ 
heiter; schwach windig 

         

SP 17 
15.01.2019 

06:45-08:15 Stark bewölkt, starker bis stürmischer Wind, trocken, stark bewölkt, -
1°C 

      300 ruh.   

SP 18 06:45-08:15 leichter O-Wind, anfangs neblig, trüb; schlechte Sicht < 1km, ab          
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Bergheider See Schwarze Keute 

Nr. / Datum Zeitraum Wetter- und Beobachtungsbedingungen Saatgans Nordische Gänse Graugans Kranich Saatgans Nordische Gänse Graugans Kranich 

23.01.2019 10:00 leichte Auflockerung; -8°- (-6°)C 

SP 19 
30.01.2019 

06:15-08:00 Früh -4°C, trocken, wolkenlos bzw. leicht bewölkt, schwacher- bis 
mäßiger Wind aus östlicher Ri., max. -3°C 

 21 ruh.  1 ruh.     

SP 20 
06.02.2019 

06:15-08:30 Früh -2°C, trocken, leicht bewölkt, schwach windig, später -4°C  129 ruh. 39 ruh.      

SP 21 
12.02.2019 

06:10-08:40 Um 0°C, meist stark bewölkt, anfangs Schneeschauer, später meist 
trocken, Wind mäßig bis stark 

 400 ruh. 20 ruh.      

SP 22 
19.02.2019 

05:30-08:00 Früh -3°C, trocken, wolkenlos bzw. leicht bewölkt, Wind schwach- 
bis mäßig 

        

SP 23 
26.02.2019 

05:15-07:45 Früh -2°C, trocken, leicht bewölkt bzw. heiter, Wind schwach        19 ruh. 

SP 24 
07.03.2019 

05:00-07-30 7°C, Wind mäßig- bis stark, wechselnde, meist starke Bewölkung, 
fast kein Niederschlag 

  2 ruh. 3 ruh.    2 ruh. 

SP 25 
13.03.2019 

04:45-06:45 3°C, mäßiger- bis starker Wind, wechselnde, meist starke Bewöl-
kung, anfangs kurze Regenschauer, gegen Ende heiter 

       8 ruh. 

SP 26 
20.03.2019 

04:30-06:45 -4°C, trocken, leicht bewölkt, windstill bis schwach windig   18 ruh.      

 

Abkürzungsverzeichnis 

AF = Abflug 

HF = Heranflug 

ruh. = ruhend 

ÜF = Überflug 

kursiv = Anzahl geschätzt 
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ANHANG II 

Tab. 3. Verweildauer an den einzelnen Beobachtungspunkten SP 1 (Schwarze Keute) und SP 2 (Bergheider See) 

während der Schlafplatzzählung.  

Datum SP 1 (SK*) SP 2 (BS*) 

26.09.2018 05:45-07:45 - 

03.10.2018 06:00-07:45 06:05-07:15 

10.10.2018 06:30-08:00 06:15-08:45 

16.10.2018 06:15-08:30 06:33-07:41 

24.10.2018 06:00-08:45 06:54-07:41 

27.10.2018 06:15-09:30 07:00-08:30 

31.10.2018 05:45-08:15 06:15-08:00 

03.11.2018 05:45-08:30 06:00-07:45 

07.11.2018 05:45-09:00 06:11-07:15 

10.11.2018 06:15-08:15 06:15-08:07 

14.11.2018 06:30-08:00 06:00-08:45 

17.11.2018 06:15-08:20 06:00-08:45 

20.11.2018 06:30-08:00 06:39-07:40 

24.11.2018 06:30-08:15 06:45-07:52 

28.11.2018 06:30-07:45 06:15-08:15 

01.12.2018 06:45-08:00 06:30-08:15 

15.01.2019 06:45-08:15 07:19-07:57 

23.01.2019 06:50-07:50 06:45-08:00 

30.01.2019 06:15-07:00 07:05-08:00 

06.02.2019 06:15-06:30 06:40-08:30 

12.02.2019 06:10-06:35 06:45-08:40 

19.02.2019 05:30-06:00 06:10-08:00 

26.02.2019 05:15-05:45 05:50-07:45 

07.03.2019 05:00-05-30 05:40-07-30 

13.03.2019 04:45-05:30 05:45-06:45 

20.03.2019 04:30-05:00 05:10-06:45 

*SK = Schwarze Keute; BS = Bergheider See 
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1 VERANLASSUNG 

Die Lauchhammer Green Energy GmbH & Co. KG betreibt im WEG 50 „Klettwitz Nord“ der RPG 

"Lausitz-Spreewald" den "WP Klettwitz". Im Bauabschnitt 1 wurden zehn Windenergieanlagen 

(WEA), im Bauabschnitt 2.1 fünf WEA errichtet. Für den Bauabschnitt 2.2 sind zehn weitere WEA 

genehmigt. 

K&S UMWELTGUTACHTEN wurde von der Lauchhammer Green Energy GmbH & Co. KG beauftragt, 

vorsorglich in der Saison 2018/2019 die Nutzung von Gewässern im Umfeld des Plangebietes durch 

Nordische Gänse und Kraniche zu erfassen. Die Kartierungen fanden von September 2018 bis März 

2019 statt. Ergänzend sollten ab Oktober 2018 in den Bereichen der Bauabschnitte 2.1 und 2.2 die 

ggf. überfliegenden und rastenden Nordische Gänse und Kraniche dokumentiert werden. 
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2 PLAN- UND UNTERSUCHUNGSGEBIET 

Das Plangebiet "WP Klettwitz BA 2.1 / 2.2" befindet sich im Landkreis Oberspreewald-Lausitz im 

Südwesten Brandenburgs, etwa 6 km nordöstlich von Lauchhammer bzw. ca. 2 km westlich von 

Schipkau (Abb. 1). Der "Bergheider See", die "Innenkippe Nord" sowie die "Schwarze Keute", drei 

potentielle Schlafgewässer von Nordischen Gänsen und/oder Kranichen, befinden sich ca. 4 bis 

7 km nordwestlich des Plangebietes (Karte A und B). 

 

 

Abb. 1. Lage des Plangebietes (rote Linie). 
 

Das Plangebiet ist eine Teilfläche des Windeignungsgebietes (WEG) "Klettwitz Nord". Es liegt im 

Bereich des ehemaligen Tagebaus Klettwitz. Der Bereich der Bauabschnitte 2.1 und 2.2 besteht 

komplett aus noch jungen Aufforstungsflächen (Karte A und B). Im Bauabschnitt 2.1 wurden bereits 

fünf WEA errichtet. Auch im südlichen und östlichen 1.000 m-Radius (Untersuchungsgebiet) befin-

den sich überwiegend Aufforstungsflächen. Ganz im Südosten des Untersuchungsgebietes liegen 

ein Gewerbegebiet und ein Solarpark. Im Norden befindet sich der Bauabschnitt 1, mit dem Teil 

„Hochkippe Südfeld“, mit seinen zehn WEA, von denen acht im 1.000 m-Radius der Bauabschnitte 

2.1 und 2.2 stehen. Den Westen des Untersuchungsgebietes nehmen größtenteils noch nicht rena-

turierte Flächen des ehemaligen Tagebaus ein. Durch den Süden des Untersuchungsgebietes führt 

die L60. 
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3 METHODEN 

Da es aus vorherigen Untersuchungen und aus der Datenabfrage beim LfU (LfU N3 2018) Hinweise 

auf eine Schlafplatznutzung im TAK1-relevanten Rahmen gab, wurde zur Saison 2018/19 eine ent-

sprechende Kontrolle durchgeführt. Die potentiellen Schlafgewässer im relevanten Umfeld sind der 

Bergheider See sowie die spontan entstandenen Gewässer "Innenkippe Nord" und "Schwarze Keu-

te" in der Bergbaufolgelandschaft des ehemaligen Tagebaus Klettwitz (Karte A und B). 

Die Zählungen an den potentiellen Schlafplätzen wurde im September 2018 begonnen und bis Ende 

März 2019 fortgeführt. Grundsätzlich war eine Zählung pro Woche vorgesehen. Bei Feststellung von 

relevanten Rastzahlen an den Schlafgewässern (> 2.000 Gänse, > 300 Kraniche) sollte ein zweiter 

Begehungstermin pro Woche erfolgen. Dies war in der Zeit von Mitte Oktober bis Anfang Dezember 

der Fall. Dadurch erfolgten insgesamt 26 Schlafplatzzählungen, die sich wie folgt auf die einzelnen 

Monate verteilten (s. a. Tab. 1 sowie Tab. 2 im Anhang I): 

Herbstzug: 1 x September, 6 x Oktober, 8 x November, 1 x Dezember; 

Frühjahrszug: 3 x Januar, 4 x Februar und 3 x März. 

Die Untersuchungen starteten i. d. R. ca. 1 Stunde vor Sonnenaufgang und wurden parallel durch 

zwei bis drei Beobachter durchgeführt. Nach der Zählung der übernachtenden Vögel wurde bis zum 

Abflug am Schlafplatz verblieben, um die Abflugrichtungen zu erfassen und zu dokumentieren. 

 

Die Grundlagen für die Auswahl der Untersuchungsräume und -methodik zur Erfassung der Zug- 

und Rastvögel im Bereich der WP Klettwitz BA 2.1 und WP Klettwitz 2.2 bilden die Anlage 1 "Tier-

ökologische Abstandskriterien" (TAK) (MLUL 2018a) sowie die Anlage 2 "Kriterien zur Untersuchung 

tierökologischer Parameter" (TUK) (MLUL 2018b) des Windkrafterlasses (MUGV 2011). 

Das Untersuchungsgebiet für die Kartierung der Zug- und Rastvögel ergibt sich aus dem 1.000 m-

Radius um das Plangebiet, d. h. die WEA-Standorte der Bauabschnitte 2.1 (Bestand) und 2.2 (ge-

nehmigt). 

Hinsichtlich der Untersuchungszeiten sowie der Anzahl der Begehungen wurden die Vorgaben der 

TUK aufgrund der besonderen örtlichen Situation und Fragestellung modifiziert. Da es sich beim 

Plan- und Untersuchungsgebiet fast vollständig auf Aufforstungsflächen bzw. einen Bestandswind-

park handelt, war eine mögliche Erfassung von Rastvögeln im Gebiet gegenstandslos, da sich diese 

Habitat- bzw. Landschaftsstruktur nicht als Rastgebiet der planungsrelevanten Arten eignet. Es soll-

                                                      

1 TAK = Tierökologische Abstandskriterien (MLUL 2018a) 
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ten die möglichen Überflüge von Schwänen, Gänsen und Kranichen mit erfasst und dokumentiert 

werden. Da diese Arten bzw. Artengruppen erst im Herbst in relevanter Anzahl in der Region auftre-

ten, wurde auf einen Untersuchungsstart im Juli verzichtet. 

Die Untersuchungen starteten Anfang Oktober 2018. Grundsätzlich war eine Zählung pro Woche 

vorgesehen. Bei Feststellung von relevanten Rastzahlen an den Schlafgewässern (> 2.000 Gänse, 

> 300 Kraniche) sollte ein zweiter Begehungstermin pro Woche erfolgen. Dies war in der Zeit von 

Mitte Oktober bis Anfang Dezember der Fall. Danach wurde nur noch einmalig Mitte Januar eine 

größere Rastansammlung Nordischer Gänse festgestellt, so dass nach Anfang Dezember nur noch 

eine Erfassung erfolgte. Dadurch wurden insgesamt 16 Begehungen zur Erfassung der Flugaktivitä-

ten durchgeführt, die sich wie folgt auf die einzelnen Monate verteilten (s. a. Tab. 2): 

6 x Oktober, 8 x November, 1 x Dezember und 1 x Januar. 

Aufgrund der Größe und teils Unübersichtlichkeit des Untersuchungsgebietes wurden immer zwei 

Beobachter eingesetzt. Die Beobachtungen starteten ca. 1 Stunde vor Sonnenaufgang. Von festen 

Beobachtungspunkten aus wurde das Zuggeschehen beobachtet. Während der Observationen in-

nerhalb des Untersuchungsgebietes wurde ggf. zwischen den Beobachtungspunkten gewechselt, 

bspw. aufgrund des Sonnenstandes und der daraus resultierenden Beobachtungsmöglichkeiten. 

Die Erfassung der Vögel erfolgte durch Sichtbeobachtung (Fernglas, Spektiv) und anhand ihrer art-

typischen Lautäußerungen. Das Hauptaugenmerk lag bei den Kartierungen auf den planungsrele-

vanten Arten bzw. Artengruppen, d. h. Schwäne, Gänse und Kraniche. 
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4 ERGEBNISSE 

4.1 Ergebnisse Schlafplatzzählung 

Die Ergebnisse der Schlafplatzzählungen sind in der Tabelle 1 dargestellt. Im Anhang I sind in der 

Tabelle 2 die Beobachtungen sowie die Bedingungen der einzelnen Kontrollen detailliert aufgeführt. 

Die dokumentierten An- und Abflüge von Nordischen Gänsen an den Schlafgewässern sind in der 

Karte A dargestellt. Die Abflüge der Kraniche sind in der Karte B verzeichnet. 

 

Bergheider See 

Insgesamt wurden an 15 von 25 Kontrollterminen übernachtende Nordische Gänse am Bergheider 

See registriert. Am 10.10. kam es zu der ersten positiven Zählung von nur elf schlafenden Saatgän-

sen. Die höchste Anzahl wurde am 27.10. mit maximal 3.000 Gänsen erreicht. Bis Ende November 

wurden wechselnd große Rastgemeinschaften zwischen 120 (28.11.) und 1.450 (10.11.) erfasst. In 

den Monaten Dezember und Januar gab es keine schlafenden Gänse auf dem Gewässer. Erst am 

30.01. wurden erneut 21 und am 06.02. 129 Tiere registriert. Letztmalig schliefen am 12.02. ca. 400 

Gänse auf dem Bergheider See. 

An mehreren Tagen war es so, dass sich zu den übernachtenden Gänsen noch vor dem Abflug wei-

tere z. T. große Trupps (bis zu 850 Gänse) gesellten. Diese kamen z. T. von der "Schwarzen Keute" 

zum Bergheider See (bspw. 27.10. 600, 31.10. 650, 17.11. 850) oder aus Westen (07.11. 500) und 

Osten (14.11. 700). Diese Gruppen flogen dann gemeinsam mit den Schlafgemeinschaften ab, wo-

bei fast immer die gesamte Rastgemeinschaft gleichzeitig oder in kurzer Zeit den See verließ. Die 

Abflüge erfolgten zwar in alle Richtungen, die Masse der Gänse flog allerdings in westliche bis süd-

westliche Richtungen ab. Nur am 24.11. flog ein größerer Trupp mit ca. 800 Gänsen in Richtung 

Nordost und am 27.10. flogen 350 Gänse nach Ost. In Richtung Ostsüdost, also in Richtung Plange-

biet, ist nie eine nennenswerte Anzahl von Gänsen geflogen. 

Rastende Graugänse wurden auf dem „Bergheider See“ an vier Terminen erfasst. Die höchste Ta-

gesumme betrug dabei 122 (am 10.10.). An den drei anderen Tagen (06.02. 07.-und 20.03.2019) 

schliefen nur 39, zwei und 18 Tiere auf dem See. 

Am 30.01.2019 wurde ein und am 07.03. drei übernachtende Kraniche registriert. 
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„Schwarze Keute“ 

An elf von 26 Kontrollterminen haben Nordische Gänse das Gewässer zum Übernachten genutzt. 

Am 24.10. kam es zu der ersten positiven Zählung von rund 2.000 schlafenden Gänsen. An den 

nächsten neun Terminen konnten weiterhin große Ansammlungen schlafender Gänse registriert 

werden. Die höchste Anzahl wurde dabei am 27.10. mit rund 7.000 Gänsen erreicht. Ab Ende No-

vember konnte keine Nutzung mehr festgestellt werden. Am 15.01. haben dann nochmals einige 

Hundert Gänse in der Schwarze Keute geschlafen. Der Großteil, geschätzt 600-800 Gänse, flog 

aber noch in der Dunkelheit ab, so dass "nur" noch ca. 300 Gänsen am Schlafplatz gezählt werden 

konnten. Danach war das Gewässer bis Mitte Februar zugefroren und es wurden bis Ende März 

keine Gänse mehr registriert. 

An mehreren Tagen flogen größere Gruppen der in der "Schwarzen Keute" schlafenden Gänse zu 

erst zum Bergheider See (bspw. 27.10. 600, 31.10. 650, 17.11. 850) und gesellten sich dort zu den 

dort übernachteten Gänsen. Am 27.10. kamen ca. 700 Gänse erst aus Richtung Süden, landeten 

kurz in der "Schwarzen Keute", um dann weiter zum Bergheider See zu fliegen. Auch an der 

"Schwarzen Keute“ war es ansonsten i. d. R. so, dass die gesamte Schlafgemeinschaft gleichzeitig 

oder in wenigen Trupps in kurzer Zeit das Gewässer verließ. Die mit Abstand meisten Gänse flogen 

in westliche bis südöstliche Richtungen ab. Nur drei Mal flogen einzelne Trupps in Richtung Nordost 

bzw. Nordnordost. Am 31.10. flogen ca. 350 Gänse nach Nordost und anschließend auf halber Mast-

höhe durch den WP Klettwitz 3. Weitere rund 100 Gänse flogen westlich am WP Klettwitz 3 vorbei 

und drehten dann nördlich des Windparks nach Osten. Genauso verhielt sich am 03.11.2018. Ein 

Trupp mit ca. 100 Gänsen flog in Richtung Nordost. Am 27.10. flogen wiederum 100 Gänse erst 

nach Südost und drehten dann nach Süd. In Richtung Ostsüdost, also in Richtung Plangebiet, ist nie 

eine nennenswerte Anzahl von Gänsen geflogen. 

Rastende Graugänse wurden an der „Schwarzen Keute“ keine erfasst.  

Übernachtende Kraniche wurden an acht Tagen beobachtet. Die größte Anzahl wurde mit 78 Krani-

chen am 03.10. gezählt. Im Zeitraum Ende Oktober bis Ende Februar wurden keine Kraniche an 

dem Schlafplatz registriert. Am 26.02.2019 wurden dann 19 und am 07.03. ein Paar (2 Ex.) am 

Schlafplatz erfasst. 

Die Kraniche flogen fast immer in westliche Richtungen ab. Nur am 03.10. flogen 49 Kraniche west-

lich am Plangebiet WP Lauchhammer und am WP Klettwitz 3 vorbei und drehten dann nördlich des 

Windparks nach Osten. 

 



 

WP Klettwitz BA 2.1-2.2 – Schlafplatzzählung / Zug- und Rastvögel - 2018 / 2019 11 

E r g e b n i s s e  S c h l a f p l ä t z e  

 
„Innenkippe Nord“ 

Die „Innenkippe Nord“ war im Herbst 2018 trocken gefallen und im Frühjahr (Januar / Februar zeit-

weise zugefroren)  

Bei den Kontrollen des potentiellen Rastplatzes „Innenkippe“ wurden keine Nordischen und auch 

keine Graugänse festgestellt. 

Wenige (zwei- bis sechs Individuen) übernachtende Kraniche wurden ausschließlich an drei Tagen 

im Frühjahr beobachtet. 

 



 E r g e b n i s s e  S c h l a f p l ä t z e  
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Tab. 1. Anzahl der an den drei potentiellen Schlafplätzen in der Zeit von September 2018 bis März 2019 übernachtenden Gänse und Kraniche. Geschätzte Werte sind kursiv geschriebenen. 

Bergheider See Schwarze Keute Innenkippe 

Datum Nord. Gänse Graugänse Kranich Nord. Gänse Graugänse Kranich Nord. Gänse Graugänse Kranich 

26.09.2018 keine Kontrolle 0 0 56 0 (trocken) 

03.10.2018 0 0 0 0 0 78 0 (trocken) 

10.10.2018 11 122 0 0 0 51 0 (trocken) 

16.10.2018 14 0 0 0 0 16 0 (trocken) 

24.10.2018 0 0 0 2.000 0 0 0 (trocken) 

27.10.2018 2.500-3.000 0 0 7.000 0 < 20 0 (trocken) 

31.10.2018 300 0 0 4.700 0 0 0 (trocken) 

03.11.2018 650 0 0 3.800 0 0 0 (trocken) 

07.11.2018 510 0 0 2.300 0 0 0 (trocken) 

10.11.2018 1.450 0 0 3.500 0 0 0 (trocken) 

14.11.2018 800 0 0 2.850 0 0 0 (trocken) 

17.11.2018 200 0 0 4.450 0 0 0 (trocken) 

20.11.2018 590 0 0 4.500 0 0 0 (trocken) 

24.11.2018 800 0 0 350 0 0 0 (trocken) 

28.11.2018 120 0 0 0 0 0 0 (trocken) 

01.12.2018 0 0 0 0 0 0 0 (trocken) 

 

15.01.2019 0 0 0 300 0 0 0 (zugefroren) 

23.01.2019 0 0 0 0 (zugefroren) 0 (zugefroren) 

30.01.2019 21 0 1 0 (zugefroren) 0 (zugefroren) 

06.02.2019 129 39 0 0 (zugefroren) 0 (zugefroren) 

12.02.2019 ca. 400 20 0 0 (zugefroren) 0 (zugefroren) 

19.02.2019 0 (dünn zugefroren) 0 0 0 0 0 0 

26.02.2019 0 0 0 0 0 19 0 0 4 

07.03.2019 0 2 3 0 0 2 0 0 6 

13.03.2019 0 0 0 0 0 0 0 0 2 

20.03.2019 0 18 0 0 0 8 0 0 0 

 

 



 

 

 

Karte A. An- und Abflug von Nordischen Gänsen an den Schlafgewässern sowie Überflüge im Bereich des WP Klettwitz BA 2.1 / 2.2. 



 

 

 

Karte B. Abflug von Kranichen an den Schlafgewässern. 
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4.2 Ergebnisse Flugerfassung im WP Klettwitz BA 2.1/2.2 

Von den Zielarten wurden ausschließlich Nordische Gänse2 im Untersuchungsgebiet beobachtet. 

Insgesamt kam es bei 11 von 16 Kontrollterminen zu Sichtungen von überfliegenden Nordischen 

Gänsen (Tab. 2). Rastende Gänse konnten nicht festgestellt werden. 

Insgesamt war die Flugaktivität im Untersuchungsgebiet vergleichsweise gering. Es gab lediglich 

zwei Tage (27.10. und 03.11.) an denen mit jeweils rund 1.000 Gänsen eine größere Anzahl festge-

stellt wurde. Der 27.10. war auch der Tag, an dem mit rund 10.000 Gänsen die mit Abstand größte 

Anzahl übernachtender Gänse am Bergheider See (max. 3.000) und an der Schwarzen Keute (ca. 

7.000) festgestellt wurde. Am 03.11. übernachteten nur ca. 700 Gänse im Bergheide See und ca. 

3.800 in der Schwarzen Keute. 

Rund 305 überfliegende Saat- und Blässgänse wurden am 24.10. als Tagessumme gezählt. Ein 

weiterer Tag mit nennenswerten Flugaktivitäten war der 10.11., an dem mind. 328 Ex. in vier größe-

ren Zugtrupps quer über das Gebiet flogen. An allen anderen Tagen wurden jeweils unter 300, meist 

nur um 100 oder weniger überfliegende Gänse gezählt. An fünf Tagen gab es gar keine Sichtungen. 

Sehr auffällig ist die sehr ungleiche Verteilung der Flugaktivitäten. Überflüge wurden fast ausschließ-

lich im Nord- bzw. Westteil des Untersuchungsgebietes beobachtet (Karte A). 

Die mit Abstand meisten Gänse überflogen das Untersuchungsgebiet von Norden oder Nordosten 

kommend in südliche und südwestliche Richtungen. Damit kann ein direkter Zusammenhang mit der 

Schlafplatznutzung bzw. mit dem An- und Abfluggeschehen an den Schlafplätzen ausgeschlossen 

werden.

                                                      

2 Es wurden nur Bläss- (Anser albifrons) und Tundrasaatgänse (Anser fabalis rossicus) beobachtet. Da diese zum einen 
meist in gemischten Verbänden auftraten und vor allem in den fliegenden Trupps nicht weiter differenziert werden 
konnten, und zum anderen das (vereinzelte) Auftreten von anderer Gänsearten nicht ausgeschlossen werden kann, 
wird im Folgenden allgemein von "Nordischen Gänsen" gesprochen. 
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Tab. 2. Die im Untersuchungsgebiet zum geplanten WP Klettwitz in der Zeit von Oktober 2018 bis Januar 2019 beobachteten Arten. ÜF = Überflug, kursiv = Anzahl geschätzt. 

Nr. / Datum Zeitraum Wetter- und Beobachtungsbedingungen Saatgans Nordische Gänse 

ZV 1 
03.10.2018 

06:15-12:15 
06:30-12:30 

9,5°C, stürmischer W-Wind, gelegentlich Regen   

ZV 2 
10.10.2018 

06:47-12:50 
06:40-12:40 

wolkenlos, schwacher Wind, 8°C 6 ÜF  

ZV 3 
16.10.2018 

06:00-12:45 
06:45-12:45 

früh 10°C, leicht bewölkt, trocken, schwach windig, max. 18°C   

ZV 4 
24.10.2018 

07:00-13:00 
06:50-12:50 

früh 9,5°C, starker NW-Wind, wechselnde Bewölkung, zeitweise heiter und stark be-
wölkt, wenige kurze Schauer, max. 11°C 

 305 ÜF 

ZV 5 
27.10.2018 

07:00-13:00 
07:00-13:00 

8,5°C, starker Wind, bewölkt 1.048 ÜF 305 ÜF 

ZV 6 
31.10.2018 

06:10-12:10 
06:10-12:10 

1,5°-13°C, sonnig- leicht bewölkt, klar, trocken, schwacher SW Wind  283 ÜF 
110 ÜF (außerhalb) 

ZV 7 
03.11.2018 

06:15-12:15 
06:15-12:17 

anfangs starke Bewölkung (einzelne Tropfen, später abnehmend, 7-11°C, windstill bis 
schwacher Wind 

479 ÜF 
19 ÜF (außerhalb) 

520 ÜF 

ZV 8 
07.11.2018 

06:15-12:15 
06:15-12:15 

früh 9°C, später bis 18°C, 40% leichte Wolkendecke, SW 3 Bft, kein Niederschlag, 
sonnig 

 132 ÜF 

ZV 9 
10.11.2018 

06:15-12:30 
06:20-12:20 

trocken, leicht bewölkt, anfangs nebelig, windstill bis schwacher Wind, -1 bis 13°C 70 ÜF (außerhalb) 328 ÜF 

ZV 10 
14.11.2018 

06:35-12:35 
06:50-12:50 

2-9°C, schwacher W-Wind, trocken, wechselnd bewölkt bis heiter 81 ÜF 64 ÜF 

ZV 11 
17.11.2018 

06:40-12:40 
06:30-12:30 

trocken, wolkenlos, schwacher bis mäßiger Wind, -1 bis 8°C  117 ÜF 
80 ÜF (außerhalb) 

ZV 12 
20.11.2018 

06:45-12:45 
06:30-12:30 

1,5°C, stark bewölkt, trocken, Wind aus O 4-5 Bft  65 ÜF 

ZV 13 
24.11.2018 

06:45-12:50 
06:50-12:45 

trocken, windstill bis schwach windig aus SO, -1°C - (+5°)C, heiter bis stark bewölkt 
90% 

  

ZV 14 06:56-12:56 (-2) bis +2°, mäßig bewölkt bis wolkenlos, trocken, schwacher bis mäßiger Wind aus O 70 ÜF 25 ÜF 
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Nr. / Datum Zeitraum Wetter- und Beobachtungsbedingungen Saatgans Nordische Gänse 

28.11.2018 06:55-12:55 

ZV 15 
01.12.2018 

07:00-13:00 
07:00-13:00 

1°C bis 4°C, wechselnd bewölkt, leichter Regen bis auflockernd/ heiter; schwach win-
dig aus W 

  

ZV 16 
23.01.2019 

07:10-13:10 
06:55-13:15 

leichter O-Wind, anfangs neblig, trüb; schlechte Sicht < 1km, ab 10:00 leichte Auflocke-
rung; -8°- (-6°)C 
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5 BERÜCKSICHTIGUNG DER "TIERÖKOLOGISCHEN ABSTANDSKRITERIEN" 

Die TAK (MLUL 2018a) unterscheiden hinsichtlich der Zug- und Rastvögel Schutz- und Restriktions-

bereiche. In den Schutzbereichen stehen im Regelfall tierökologische Belange der Errichtung von 

WEA entgegen. Allerdings wird im Windkrafterlass darauf hingewiesen, dass im Rahmen des Zulas-

sungsverfahrens "Eine Verringerung der von den TAK definierten Abstände ... möglich (ist), wenn im 

Ergebnis einer vertieften Prüfung festgestellt werden kann, dass beispielsweise aufgrund der spe-

ziellen Lebensraumanforderungen der Art nicht der gesamte 360°-Radius des Schutzabstandes um 

den Brutplatz für den Schutz der Individuen benötigt wird" (MUGV 2011, S. 4). Dies kann z. B. der 

Fall sein, wenn ein erheblicher Teil des Schutzradius für die betreffende Vogelart keine nutzbare 

Habitatausstattung aufweist. Bzgl. der Rastvögel ist dies bspw. der Fall, wenn das Gebiet aus Wald 

besteht, wie auch hier im Untersuchungsgebiet. 

In den Restriktionsbereichen ist zu prüfen, ob es sich um essentielle Lebensraumbestandteile, z. B. 

Hauptnahrungsflächen oder Flugkorridore zwischen Schlafgewässern und Nahrungsgebieten, han-

delt. Im Ergebnis der Prüfung kann es ggf. zu Einschränkungen oder Modifikationen im Planungs-

prozess, wie etwa Verkleinerungen oder Verlagerungen von Anlagestandorten, kommen oder sich 

verstärkte Anforderungen an die Kompensation entstehender Beeinträchtigungen ergeben. 

In den aktuellen Daten des LfU (LFU N3 2018) wird nur der Bergheider See als Schlafplatz für Nordi-

sche Gänse verzeichnet, ohne konkrete Rastzahlen zu benennen. Der Bergheider See ist aber deut-

lich mehr als 5 km vom Plangebiet entfernt, so dass der mögliche Schutzbereich nicht verletzt wer-

den würde. 

Ein Schutzbereich von 5.000 m soll gemäß TAK für Schlafgewässer angewendet werden, "auf de-

nen regelmäßig mindestens 5.000 Nordische Gänse rasten". Diese Größenordnung wurde nur ein-

malig am 27.10.2018 an der "Schwarzen Keute" registriert. Am Bergheider See übernachteten ma-

ximal ca. 3.000 Nordische Gänse (27.10.). 

Für schützenswerte Schlafplätze des Kranichs wird die TAK-relevante Größenordnung "ab regel-

mäßig 500 Exemplaren" genannt. Diese Größenordnung wurde während der Untersuchung an kei-

nem der Gewässer auch nur annähernd erreicht. 

Rastende TAK-relevante Arten wurden nie beobachtet, dies war und ist angesichts der vorherr-

schenden Habitat- (Aufforstungsflächen, noch nicht rekultivierter Tagebau) bzw. Landschaftsstruktur 

(Bestandswindpark) auch nicht zu erwarten. 
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6 ZUSAMMENFASSUNG 

Die Lauchhammer Green Energy GmbH & Co. KG betreibt im WEG 50 „Klettwitz Nord“ der RPG 

"Lausitz-Spreewald" den "WP Klettwitz". K&S UMWELTGUTACHTEN wurde beauftragt, vorsorglich in 

der Saison 2018/2019 die Nutzung von Gewässern im Umfeld des Plangebietes durch Nordische 

Gänse und Kraniche sowie die Flugaktivitäten im WP Klettwitz in den Bereichen der Bauabschnitte 

2.1 (fünf Bestands-WEA) und 2.2 (zehn WEA genehmigt) zu erfassen. 

Die Schlafplatzzählungen fanden von September 2018 bis März 2019 am "Bergheider See", an der 

"Schwarzen Keute" sowie an der "Innenkippe Nord" statt (insgesamt 26 Kontrollen). Von Anfang 

Oktober 2018 bis Mitte Januar 2019 wurden im WP Klettwitz 16 Begehungen zur Erfassung der 

Flugaktivitäten durchgeführt. 

Nordische Gänse wurden am Bergheider See an 14 Kontrolltagen mit maximal 3.000 Tieren gesich-

tet. Die Masse der Gänse flog in westliche bis südwestliche Richtungen ab. An der "Schwarzen Keu-

te" haben elf Mal Gänse übernachtet, im Maximum einmalig 7.000 Tiere, sonst immer unter 5.000. 

Die mit Abstand meisten Gänse flogen hier in westliche bis südöstliche Richtungen ab. 

Am Bergheider See wurden an drei Kontrolltagen maximal 122 übernachtende Graugänse erfasst. 

An acht Kontrolltagen übernachteten an der "Schwarzen Keute" maximal 78 Kraniche, die vorwie-

gend in westliche Richtungen abflogen. Am Bergheider See und an der "Innenkippe Nord" wurden 

nur vereinzelt wenige Kraniche registriert. 

Damit wurde nur einmalig am 27.10.2018 mit ca. 7.000 übernachtenden Nordischen Gänsen das 

TAK-Kriterium für einen Schutzbereich für Schlafgewässer ("regelmäßig mindestens 5.000 nordische 

Gänse", MLUL 2018a) an der "Schwarzen Keute" erreicht. 

Von den Zielarten wurden ausschließlich Nordische Gänse im Untersuchungsgebiet WP Klettwitz 

beobachtet. Insgesamt kam es bei 11 von 16 Kontrollterminen zu Sichtungen von überfliegenden 

Gänsen. Insgesamt war die Flugaktivität im Untersuchungsgebiet vergleichsweise gering. Es gab 

lediglich zwei Tage (27.10. und 03.11.) an denen mit jeweils rund 1.000 Gänsen eine größere Anzahl 

festgestellt wurde. An allen anderen Tagen wurden jeweils unter 400, meist nur um 100 oder weni-

ger überfliegende Gänse gezählt. An fünf Tagen gab es gar keine Sichtungen. 

Überflüge wurden fast ausschließlich im Nord- bzw. Westteil des Untersuchungsgebietes beobach-

tet. Die mit Abstand meisten Gänse überflogen das Untersuchungsgebiet von Norden oder Nordos-

ten kommend in südliche und südwestliche Richtungen. Damit kann ein direkter Zusammenhang mit 

der Schlafplatznutzung bzw. mit dem An- und Abfluggeschehen an den Schlafplätzen ausgeschlos-

sen werden. 
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7 QUELLENVERZEICHNIS 

LfU N3 (LANDESAMT FÜR UMWELT, ABT. NATURSCHUTZ) (2018): Avifaunistische Daten für die Planung 

von WEA im geplanten Windpark Klettwitz im Landkreis Oberspreewald-Lausitz, Schreiben vom 

27.09.2018. 

MLUL (MINISTERIUM FÜR LÄNDLICHE ENTWICKLUNG, UMWELT UND LANDWIRTSCHAFT) (2018a): Tieröko-

logische Abstandskriterien für die Errichtung von Windenergieanlagen in Brandenburg (TAK), 

Stand 15.09.2018, Anlage 1 des „Windkrafterlasses“ (MUGV 2011). 

MLUL (MINISTERIUM FÜR LÄNDLICHE ENTWICKLUNG, UMWELT UND LANDWIRTSCHAFT) (2018b): Anforde-

rungen an faunistische Untersuchungen im Rahmen von Genehmigungsverfahren für Windener-

gieanlagen im Land Brandenburg. - Anlage 2 zum Windkrafterlass (MUGV 2011), Stand 

15.09.2018. 

MUGV (MINISTERIUM FÜR UMWELT, GESUNDHEIT UND VERBRAUCHERSCHUTZ BRANDENBURGS) (2011): 

Beachtung naturschutzfachlicher Belange bei der Ausweisung von Windeignungsgebieten und 

bei der Genehmigung von Windenergieanlagen („Windkrafterlass“ vom 01.01.2011). 
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Tab. 3. Die an den Schlafplätzen „Bergheider See“ und „Schwarze Keute“ in der Zeit von September 2018 bis März 2019 beobachteten Arten. Geschätzte Werte sind kursiv geschrieben. 

Bergheider See Schwarze Keute 

Nr. / Datum Zeitraum Wetter- und Beobachtungsbedingungen Saatgans Nordische Gänse Graugans Kranich Saatgans Nordische Gänse Graugans Kranich 

SP 1 
26.09.2018 

05:45-07:45 früh -1°C, schwach windig, leicht bewölkt, trocken, max. 2°C        56 ruh. + AF 

SP 2 
03.10.2018 

06:00-07:45 früh 9°C, starker Wind, wechselnde Bewölkung, einzelne kurze 
Schauer, meist trocken, max. 13°C 

        78 ruh. + AF 

SP 3 
10.10.2018 

06:30-08:00 5°C, Nebel über SK, (hinterer Teil), wolkenlos, windstill 11 ruh. + AF  122 ruh. + AF     51 ruh. + AF 

SP 4 
16.10.2018 

06:15-08:30 10°C, niederschlagsfrei 14 ruh. + AF   17 ÜF 3 ÜF   16 HF + ruf. 

SP 5 
24.10.2018 

06:00-08:45 früh 9,5°C, starker NW-Wind, wechselnde Bewölkung, zeitweise 
heiter und stark bewölkt, wenige kurze Schauer, max. 11°C 

      2.000 ruh. + AF 
27 ÜF 

  

SP 6 
27.10.2018 

06:15-09:30 8-9°C, mäßig bis starker Wind, stark bewölkt mit kurzzeitig etwas 
Regen, später auflockernd u trocken 

  2.560 ruh. + AF 
500 HF 

100 HF + AF 
31 ÜF 

   7.000 ruh. + AF 
700 HF 

 > 20 ruh. + AF 
37 AF 

SP 7 
31.10.2018 

05:45-08:15 3-13°C, wolkenlos bis leicht bewölkt, trocken, schwacher Wind 230 ruh. + AF 
646 HF + AF 

1.419 ÜF 

70 ruh. 
70 ÜF 

   4.720 ruh. + AF   

SP 8 
03.11.2018 

05:45-08:30 anfangs starke Bewölkung (einzelne Tropfen, später abnehmend, 7-
11°C, windstill bis schwacher Wind 

  95 ÜF 
650 ruh. + AF 
20 HF + AF 

   3.800 ruh. + AF   

SP 9 
07.11.2018 

05:45-09:00 früh 9°C, später bis 18°C, 40% leichte Wolkendecke, SW 3 Bft, kein 
Niederschlag, sonnig 

510 ruh. + AF 
625 HF + AF 

1.770 ÜF 

     2.300 ruh. + AF 
400 HF + AF 

100 HF 
300 ÜF 

  

SP 10 
10.11.2018 

06:15-08:15 trocken, leicht bewölkt, anfangs nebelig, windstill bis schwacher 
Wind, -1 bis 13°C 

1.450 ruh. + AF 
168 ÜF 

     3.500 ruh. + AF   

SP 11 
14.11.2018 

06:30-08:00 2-9°C, schwacher Wind, trocken, wechselnd bewölkt bis heiter   800 ruh. + AF 
1.000 HF + AF 

  850 ruh. + AF 
2.000 ruh. + W + AF  

575 ÜF 

   

SP 12 
17.11.2018 

06:15-08:20 1°C, NO Wind 3 Bft 200 ruh. + AF 950 HF + AF   120 HF 4.450 ruh. + AF   

SP 13 
20.11.2018 

06:30-08:00 1-2°C, starke Bewölkung, starker Wind   590 ruh. + AF 
170 ÜF 

   4.500 ruh. + AF   

SP 14 
24.11.2018 

06:30-08:15 trocken, windstill bis schwach windig, -1°C - 5°C, heiter bis stark 
bewölkt 

800 ruh. + AF 
17 HF + AF 

120 ÜF 

     350 ruh. + AF + KR   

SP 15 
28.11.2018 

06:30-07:45 Bewölkung 80%, -2°C; fast windstill, kein NS  120 ruh. + AF       

SP 16 
01.12.2018 

06:45-08:00 1°C bis 4°C, wechselnd bewölkt, leichter Regen bis auflockernd/ 
heiter; schwach windig 

         

SP 17 
15.01.2019 

06:45-08:15 Stark bewölkt, starker bis stürmischer Wind, trocken, stark bewölkt, -
1°C 

      300 ruh.   

SP 18 06:45-08:15 leichter O-Wind, anfangs neblig, trüb; schlechte Sicht < 1km, ab          
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Bergheider See Schwarze Keute 

Nr. / Datum Zeitraum Wetter- und Beobachtungsbedingungen Saatgans Nordische Gänse Graugans Kranich Saatgans Nordische Gänse Graugans Kranich 

23.01.2019 10:00 leichte Auflockerung; -8°- (-6°)C 

SP 19 
30.01.2019 

06:15-08:00 Früh -4°C, trocken, wolkenlos bzw. leicht bewölkt, schwacher- bis 
mäßiger Wind aus östlicher Ri., max. -3°C 

 21 ruh.  1 ruh.     

SP 20 
06.02.2019 

06:15-08:30 Früh -2°C, trocken, leicht bewölkt, schwach windig, später -4°C  129 ruh. 39 ruh.      

SP 21 
12.02.2019 

06:10-08:40 Um 0°C, meist stark bewölkt, anfangs Schneeschauer, später meist 
trocken, Wind mäßig bis stark 

 400 ruh. 20 ruh.      

SP 22 
19.02.2019 

05:30-08:00 Früh -3°C, trocken, wolkenlos bzw. leicht bewölkt, Wind schwach- 
bis mäßig 

        

SP 23 
26.02.2019 

05:15-07:45 Früh -2°C, trocken, leicht bewölkt bzw. heiter, Wind schwach        19 ruh. 

SP 24 
07.03.2019 

05:00-07-30 7°C, Wind mäßig- bis stark, wechselnde, meist starke Bewölkung, 
fast kein Niederschlag 

  2 ruh. 3 ruh.    2 ruh. 

SP 25 
13.03.2019 

04:45-06:45 3°C, mäßiger- bis starker Wind, wechselnde, meist starke Bewöl-
kung, anfangs kurze Regenschauer, gegen Ende heiter 

       8 ruh. 

SP 26 
20.03.2019 

04:30-06:45 -4°C, trocken, leicht bewölkt, windstill bis schwach windig   18 ruh.      

 

Abkürzungsverzeichnis 

AF = Abflug 

HF = Heranflug 

ruh. = ruhend 

ÜF = Überflug 

kursiv = Anzahl geschätzt  
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Tab. 4. Verweildauer an den einzelnen Beobachtungsplätzen während der Zug- und Rastvogelzählung. Die BP 1-3 

sind die Punkte im UG und SP 1 und 2 sind die Beobachtungspunkte an den potentiellen Schlafplätzen wäh-

rend der Untersuchung. 

Datum SP 1 (SK*) SP 2 (BS*) BP 1 (NO*) BP 2 (NO) BP 3 (W*) 

26.09.2018 05:45-07:45 - - - - 

03.10.2018 06:00-07:45 06:05-07:15 06:15-12:15 - 06:30-12:30 

10.10.2018 06:30-08:00 06:15-08:45 06:40-12:40 - 06:47-12:50 

16.10.2018 06:15-08:30 06:33-07:41 06:45-12:45 - 06:00-12:45 

24.10.2018 06:00-08:45 06:54-07:41 07:00-13:00 - 06:50-12:50 

27.10.2018 06:15-09:30 07:00-08:30 07:00-13:00 - 07:00-13:00 

31.10.2018 05:45-08:15 06:15-08:00 06:10-12:10 - 06:10-12:10 

03.11.2018 05:45-08:30 06:00-07:45 06:15-09:15 09:17-12:15 06:15-12:17 

07.11.2018 05:45-09:00 06:11-07:15 06:15-12:15 - 06:15-12:15 

10.11.2018 06:15-08:15 06:15-08:07 06:15-12:30 - 06:20-12:20 

14.11.2018 06:30-08:00 06:00-08:45 06:50-09:45 09:47-12:50 06:35-12:35 

17.11.2018 06:15-08:20 06:00-08:45 06:30-12:30 - 06:40-12:40 

20.11.2018 06:30-08:00 06:39-07:40 06:30-12:30 - 06:45-12:45 

24.11.2018 06:30-08:15 06:45-07:52 06:45-12:45 - 06:50-12:50 

28.11.2018 06:30-07:45 06:15-08:15 06:56-12:56 - 06:55-12:55 

01.12.2018 06:45-08:00 06:30-08:15 - 07:00-13:00 07:00-13:00 

15.01.2019 06:45-08:15 07:19-07:57 - - - 

23.01.2019 06:50-07:50 06:45-08:00 07:10-13:10 - 06:55-13:15 

30.01.2019 06:15-07:00 07:05-08:00 - - - 

06.02.2019 06:15-06:30 06:40-08:30 - - - 

12.02.2019 06:10-06:35 06:45-08:40 - - - 

19.02.2019 05:30-06:00 06:10-08:00 - - - 

26.02.2019 05:15-05:45 05:50-07:45 - - - 

07.03.2019 05:00-05-30 05:40-07-30 - - - 

13.03.2019 04:45-05:30 05:45-06:45 - - - 

20.03.2019 04:30-05:00 05:10-06:45 - - - 

*SK = Schwarze Keute; BS = Bergheider See; NO = Nordost; W = West 
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